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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 11/gr/008/2005 
Ende: 21:40 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 29.06.2005 
im ehemaligen Schulhaus, Hauptstraße 36, 76857 Völkersweiler 

stattgefundene 8. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Völkersweiler 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 22.06.2005 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 20.06.2005 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 13 
Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Braun, Ernst  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Geenen, Georg  
 Beigeordnete und Ratsmitglied 
Sattel, Maria Dr.  
 Ratsmitglieder 
Brandenburger, Michael  
Brandenburger, Willi ab 19:35 Uhr; während TOP 2 
Geenen, Josef ab 20:30 Uhr; während der Sitzungsunterbrechung bei TOP 6 
Kempf, Franz  
Moser, Andrea  
Müller, Rainer  
 Verwaltung 
Spies, Hans-Peter  
 Schriftführer 
Ballweber, Christian  
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Bachmann, Werner entschuldigt 
Brandenburger, Marlies entschuldigt 
Geenen, Theodor entschuldigt 
Scherthan, Richard entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Einwohnerfragestunde 
 2 Beratung und Beschlussfassung über Buswartehalle Kastanienbusch 
 3 Beratung und Beschlussfassung über Anträge Straßenbeleuchtung 
 4 Ergänzungssatzungsverfahren "Friedhofstraße" gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 

1. Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen anl. der Offenlage 
2. Satzungsbeschluss 
Vorlage: 11/014/IV/109/2005 

 5 Informationen 
 6 Anfragen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung.  
Aus dem Gemeinderat wird der Antrag auf Änderung der Sitzungsniederschrift vom 25.05.2005 gestellt.  
Der Teil „eines wichtigen Fußballspieles in der OG Völkersweiler“ soll in „eines Aufstiegsspieles des 
örtlichen Fußballvereins“ abgeändert werden. 
 
Dieser Antrag wird mit 5-Ja-Stimmen und 2-Nein-Stimmen angenommen. 
 
 1 Einwohnerfragestunde 
 
Hierzu erfolgen keine Anfragen der anwesenden Einwohner. 
 
 2 Beratung und Beschlussfassung über Buswartehalle Kastanienbusch 
 
Der Vorsitzende erläutert, dass die Buswartehalle Kastanienbusch nicht mehr an den örtlichen 
Personennahverkehr angebunden ist und somit auch keine Busse mehr dort halten. Daher wird von Seiten 
des Rates vorgeschlagen, die Buswartehalle zu entfernen. Wer Interesse an dieser Buswartehalle hat, kann 
sich beim Ortsbürgermeister bzw. den Beigeordneten melden, um diese dann kostenlos zu erhalten. 
 
Dieser Vorschlag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
 
 3 Beratung und Beschlussfassung über Anträge Straßenbeleuchtung 
 
Dem Ortsbürgermeister liegen von Einwohnern drei Anträge auf Errichtung von Straßenlaternen vor. 
Nach kurzer Beratung wird folgender Antrag gestellt: 
Die Pfalzwerke AG soll mit einer Helligkeitsmessung in der Ortsgemeinde Völkersweiler, insbesondere 
die Bereiche, für welche die erwähnten Anträge gestellt wurden, beauftragt werden. Soweit die Daten aus 
einer zurückliegenden Messung verwendet werden können, sollen auf diese zurückgegriffen werden. 
Aufgrund des Ergebnisses dieser Helligkeitsmessung wird in einer der nächsten Sitzungen über die 
vorgenannten Anträge entschieden. 
 
Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
 
 
Da Herr Spies vom Bauamt der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels noch nicht anwesend ist, wird 
der Tagesordnungspunkt 5 „Informationen“ vorgezogen. 
Dieser Änderung stimmt der Gemeinderat einstimmig zu. 
 
5 Informationen 
 
Der Vorsitzende informiert den Rat darüber, dass die eingegangenen Spenden für das in der Dorfmitte 
errichtete Ehrenmal ausreichen, um die entstandenen Kosten zu decken. 
 
 
 4 Ergänzungssatzungsverfahren "Friedhofstraße" gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch 

(BauGB) 
1. Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen anl. der 
Offenlage 
2. Satzungsbeschluss 
Vorlage: 11/014/IV/109/2005 

 
 
1. Im Satzungsverfahren wurde die Offenlage durchgeführt. 
Es ging nur eine Stellungnahme des Landesamtes für Denkmalpflege ein, welche den Ratsmitgliedern 
vorlag. 
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Die Anregungen des Landesamt für Denkmalpflege werden zur Kenntnis genommen. 
Im Nachgang zu seiner Sitzung vom 31. März 2004 stellte der Ortsgemeinderat klar, dass nach seiner 
Meinung das Bauvorhaben an keiner exponierten Stelle errichtet werden soll und auch von keiner 
Zersiedlung der Landschaft gesprochen werden kann, da sich auf der gegenüberliegenden Seite der 
Sportplatz mit Sporthaus befindet und das geplante Bauvorhaben sich somit in der Ortslage integrieren 
würde. Da der Sportplatz mit Sporthaus den Ortsrand bildet, kann von einer Auflösung des Ortsrandes bei 
dem geplanten Bauvorhaben nicht gesprochen werden. Die Zurückweisung der Bedenken der 
Kreisverwaltung Südliche Weinstraße wurde somit nochmals bekräftigt. 
2. Wenn keine Änderungen des Planes mehr anstehen, könnte dieser als Satzung beschlossen werden. 
 
Von Seiten der Verwaltung wurde angemerkt, dass der Ortsgemeinderat in seiner Sitzung vom 31. März 
2004  eine fehlerhafte Abwägung vorgenommen hat. Die Kreisverwaltung Südliche Weinstraße hatte im 
Rahmen der Anhörung der Träger öffentlicher Belange erhebliche Bedenken geäußert. Der 
Ortsgemeinderat hatte diese Bedenken ohne nähere Begründung zurückgewiesen. 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt das Ergänzungsverfahren gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB als Satzung und 
beauftragt die Verwaltung, die Satzung bei der unteren Landesplanungsbehörde zur Genehmigung 
vorzulegen. 
 
Beschlussfassung erging mit 7- Ja-Stimmen und einer Enthaltung. 
 
 6 Anfragen 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Anfragen vor. 
 
 
Der Vorsitzende beendet um 20:20 Uhr die öffentliche Sitzung.  
Gleichzeitig wird der Antrag gestellt, die Sitzung zu unterbrechen, da in der nichtöffentlichen Sitzung, 
Tagesordnungspunkt 7 „Grundstücksangelegenheiten“, Ortsbürgermeister Braun Ernst, der Erste 
Beigeordnete Geenen Georg sowie zwei weitere Ratsmitglieder ausgeschlossen sind. 
Es soll ihnen aber die Möglichkeit gegeben werden, durch Herrn Spies vom Bauamt der 
Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am Trifels, über diese Angelegenheiten ausreichend informiert 
zu werden. 
 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende:                       Der Schriftführer:  


